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Guten Tag

Der neunzehnte Sonne-Mond-Kalender in Folge – und immer noch 
lebendig! Das sieht man in der Ausgabe 2014 erneut bestätigt. Zu 
verdanken ist der neue Kalender der engagierten Arbeit des Syner-
gia Verlages! Seit nun drei Jahren hat der Sonne-Mond-Kalender 
hier eine neue Heimat gefunden hat. Nirgends in der Geschichte 
dieses Kalenders gab es mehr Übereinstimmungen und mehr Herz-
lichkeit im Zusammensein.

Über all die Jahre ist dieser Kalender seinem Anspruch treu geblie-
ben, eine spirituelle und doch in den Alltag umsetzbare Astrologie 
zu vermitteln. Diese basiert auf den beiden sogenannten Lichtern 
Sonne und Mond – und deren Beziehung zueinander. Hier werden 
die Einflüsse der Voll- und Neumondzyklen, der 30 Mondphasen 
und die aus der indischen Astrologie bekannten Mondkonstellati-
onen zusammengebracht. Diese Einflüsse sind so aufbereitet, dass 
die Nutzer dieses Kalenders durch tägliche Stichworte recht schnell 
eine Einschätzung über die Tagesqualität bekommen können.

Wenn ich nicht wüsste, dass dieser Kalender für mich und viele an-
dere scheinbar unentbehrlich geworden ist, hätte ich schon längst 
mit dem Kalendermachen aufgehört – so wie die Produktion al-
ler anderen Kalender aus der Hier & Jetzt Edition inzwischen ein-
gestellt wurde. Auf Papier gedruckte Kalender sind nicht mehr so 
gefragt. Der Sonne-Mond-Kalender hält sich weiter – mit der Un-
terstützung all der treuen und hoffentlich auch neuen LeserInnen.

Was ist in 2014 neu? Der Gartenkalender ist nun übersichtlicher 
und mit weiteren Hinweisen versehen. Die sieben klassischen 
Himmelskörper von Sonne bis zu Saturn werden auf im Kalender 
verstreuten Doppelseiten aus einer spirituellen, esoterischen Sicht 
betrachtet. Die den Planetenseiten gegenübergestellten Bilder sind 
aus einem Computerprogramm generiert, welches die Bewegungen 
der Planeten und deren Beziehungen zueinander grafisch darstellt 
– sehr faszinierend! Die Schönheit der sichtbaren und unsichtbaren 
Schöpfung ist unglaublich! Diese Bilder machen Rhythmen und 
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Muster sichtbar und korrespondieren so auf wunderbare Weise mit 
der Astrologie, bei der es genau um diese Themen geht. Lesen Sie 
hierzu auch den Beitrag des Mani-Verlages auf Seite 206 – dem 
an dieser Stelle herzlich für die Zusammenarbeit gedankt sei! Auf 
Wunsch von Kalendernutzern wurden darüber hinaus die täglichen 
Sonnenauf- und -untergänge in das Kalenderblatt integriert.

Setzen Sie sich gern mit dem Verlag oder mit mir in Verbindung, 
geben Sie Feedback, kommen Sie mit Vorschlägen und Ideen! Die-
ser Kalender wird lebendig bleiben, wenn er sich weiterentwickelt! 

In diesem Sinne wünsche ich allen Usern ein inspirierendes, leben-
diges Jahr 2014.

Herzlichst

Verlagsmitteilung
Die Erstellung dieses Kalenders bereitet aufgrund seiner vielfältigen 
Inhalte großen Aufwand. In diesem Jahr haben wir uns mit meh-
reren Korrekturdurchläufen ganz besondere Mühe gegeben, Ihnen 
ein (hoffentlich!) fehlerfreies Werk zu präsentieren.
Da die Leserschaft eines derartig außergewöhnlichen Arbeitsbuches 
leider nicht sonderlich zahlreich ist, hielten wir es für angemessen, 
um einen etwas höheren Beitrag als Energieausgleich zu bitten. Wir 
haben uns daher erlaubt, den Preis auf glatt 15,- Euro anzuheben. 
Wir vertrauen auf unsere Leserinnen und Leser, dass dieser Schritt 
auf Verständnis trifft.Viel Freude und Einsicht in lebendige Zusam-
menhänge mit unserem, mit Ihrem Kalender.

Herzliche Grüße aus Darmstadt 
Alex Beckmann, Synergia Verlag
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Den zu- und abnehmenden Mond beachten
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Gärtnern mit dem Mond

Seit vielen Jahrhunderten beachten die Menschen die Wirkung des 
Mondes auf das Pflanzenwachstum, deren Qualität und die opti-
male Pflege. Auch die Inhaltsstoffe von Pflanzen lassen sich bei 
Beachtung des Mondwissens beeinflussen. 
Zugegeben, die diesbezügliche Interpretation des Mondes kann 
recht kompliziert sein. Wir haben deshalb unsere Gartentipps auf 
die wesentlichen, leicht nachvollziehbaren Grundlagen reduziert. 
Dabei steht im Vordergrund, wann sich der Mond in welchem Tier-
kreiszeichen und welchem der vier Elemente befindet (Feuer, Erde, 
Luft oder Wasser). Ferner wird beachtet, ob der Mond zu- oder ab-
nimmt und in welchen der vier wichtigsten monatlichen Mondpha-
sen sich der Mond befindet (Neumond, zun. Halbmond, Vollmond, 
abn. Halbmond).
Diese Informationen finden Sie auf den folgenden Seiten der Mo-
natsübersicht für 2014.

Wichtig: Die Neu- und Vollmondphasen sowie die Halbmondphasen 
beginnen 24 Stunden VOR der im Kalender angegebenen Zeit. Wenn 
beispielsweise am 16. Januar der Vollmond für 5:52 Uhr angegeben ist, 
beginnt die Vollmondzeit bereits ca 3:20 Uhr am 15. Januar! In dieser 
Zeitspanne also nicht jäten und schneiden – aber sehr wohl düngen! 

Tabelle 1

eher nichtoptimal neutral
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Gartenarbeit – Symbolerklärungen

Wechsel des Mondes 
in ein neues Zeichen 
(hier Feuer, Widder)

Viertel-Mond  
(Halbmond)

 
 

Vollmond (Phase bis 
zur angegebenen 
Uhrzeit)

Den Mond in Zeichen und Elementen einbeziehen

-
-

entsprechenden Zuordnungen:
Mond im Element Feuer Q:  

Mond im Element Erde E:  

Mond im Element Luft W:  

Mond im Element Wasser R:  

Die folgende Tabelle zeigt, wann Sie für die vier Planzenarten eine opti-
-

le 1 mit den Regeln der zu- und abnehmenden Phasen!
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Vier Elemente Praxistabelle

Der Mond in 
den Zeichen:

W
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&#Widder Q  x

'#Stier E
(#Zwillinge W  x    

)#Krebs#R   x  x

*#Löwe Q  x  x

+#Jungfrau E  x

,#Waage W  x

-#Skorpion R  x  x

.#Schütze Q  x

/#Steinbock E
0#Wassermann  x  x

1#Fische R  x  x  x

Das Synergia-Team wünscht Ihnen ein freudiges Gärtnern 
und gute Ernten. Wir sind daran interessiert, wie Sie mit unse-
rern Angaben arbeiten können. Schreiben Sie eine E-Mail an:  
info@synergia-verlag.de
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Januar 2014
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Wochentage und Tagesregenten

Die „Alten“ der Vergangenheit 
haben die zeitlose Weisheit in 
Mythen, Geschichten und in 
die Gestaltung von Zyklen und 
Feiertagen verpackt. 

Eine dieser alten Verpa-
ckungen ist der Zyklus 
der Woche, der 
sich, wie sollte es 
anders sein,  an 
den Mond-
Monaten ori-
entiert. Vier 
Wochen von 
je sieben Ta-
gen ergeben 
nahezu einen 
Mondumlauf . 
Jeder Tag der Wo-
che ist einem der sie-
ben Himmelskörper zugeord-
net, die in ihren Auswirkungen 
unsere Persönlichkeit beeinflus-
sen. Die Illustration verdeutlicht 
die Zuordnung der Wochen-
tage, wie sie von den Chaldäern 
überliefert wurde.

 Im äußeren Ring sind die 
Himmelskörper im Uhrzeiger-
sinn nach ihren Umlaufzeiten 
aufgeführt. Saturn mit der läng-
sten Umlaufzeit steht an der 
Spitze, gefolgt von Jupiter, der 
zwölf Jahre benötigt, usw. Die 

Sonne ist hier auch vertreten, 
da sie von der Erde aus betrach-
tet ebenfalls eine Umlaufzeit 
hat. Sie benötigt bekanntlich 
365 Tage, bis sie wieder an 
derselben  Position am Himmel 

erscheint. Das ist zwar 
– astronomisch be-

trachtet – Unsinn, 
vom Bewoh-

ner der Erde 
aus gesehen 
jedoch eine 
Realität.

Wenn man 
dem roten 

Pfeil von der 
( o r a n g e n e n ) 

Sonne ausgehend 
folgt und weiterzeich-

net, erhält man die Reihenfolge 
der Herrscher für die Wochen-
tage von Sonntag (Sonne) bis 
Samstag (Saturn). Die Woche 
beginnt eigentlich am Sonntag 
und nicht am Montag, wie seit 
den 1970er Jahren verordnet. 
Der Sonne-Mond-Kalender 
beugt sich zähneknirschend 
(unter Protest!) seit der Ausgabe 
2010 diesem Zeitgeist. 

Die Bedeutung der Wochentage
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Tierkreis im Jahreslauf

Widder
Element: erzeugendes Feuer
Natur: Frühling, sprießende 
Halme, Kraft 
Psychisch: begeistert, stürmisch, 
labil, laut, schnell 
Spirituell: Einsatz des Willens für 
überpersönliche Zwecke

Stier
Element: verdichtende Erde 
Natur: Fruchtbarkeit, gedeihen, 
wurzeln, dunkle Erde 
Psychisch: produktiv, sinnlich, 
Durchsetzung, Beharrung 
Spirituell: Licht des Lebens

Zwillinge
Element: verteilende Luft 
Natur: Blüte, Entfaltung, 
Wind, Pollen 

Psychisch: Ausdehnung, Impulse 
aufnehmen 
Spirituell: Beziehung – alles ist 
vernetzt – Leben für das Eine 

Die größtmögliche Lichtfülle ist 
überschritten, es beginnt der 
Rückzug. Wendekreis Krebs 

Krebs
Element: erzeugendes Wasser
Natur: Fülle, Sommer, Befruch-
tung 
Psychisch: Stille, tiefe Intensi-
tät, instinktive Fürsorglichkeit, 
Schutz 
Spirituell: das Ganze ist EINS, 
Menschheit, Große Mutter 

Grafik: Wolfgang Rieger
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Was bedeutet was  
im Sonne-Mond-Kalender?

!

"

#

Januar

Mittwoch

Montag

Dienstag

!"00°18‘"# $"16°54‘"% &"14°17‘"# '("16°12‘") *"19°28‘"+ ,("13°33‘"- ."21°54‘"/ 
0"09°04‘"1 2"03°48‘"3 4"11°56‘") 03°00‘"/ $"25°09‘"- 5"10°51‘"3 

!"01°19‘"# $"29°07‘"% &"15°54‘"# '("15°46‘") *"19°49‘"+ ,("13°25‘"- ."21°58‘"/ 
0"09°06‘"1 2"03°50‘"3 4"11°58‘") 02°54‘"/ $"25°16‘"- 5"10°55‘"3 

!"02°20‘"# $"11°32‘"+ &"17°31‘"# '("15°22‘") *"20°10‘"+ ,("13°18‘"- ."22°02‘"/ 
0"09°08‘"1 2"03°52‘"3 4"12°00‘") 02°51‘"/ $"25°23‘"- 5"10°58‘"3 

00:00 … Mond ≈ Jungfrau
04:51  Sonne in Wassermann
15:02 < 5. abn. Mondphase
locker, erfolgreich, genussfreudig

19:33  12. Konst. Uttara
o freudig  h leichtgläubig

00:00 … Mond ≈ Jungfrau
13:43  Mond in Waage
soft, harmonisch, angepasst

16:40 < 6. abn. Mondphase
vorbereiten, arbeiten, lernen

21:35  13. Konst. Hasta
o soziales Handeln, lernen

00:00 … Mond ≈ Waage
17:49 < 7. abn. Mondphase
aktiv, Veränderungen einleiten

23:08  14. Konst. Chitra
o offen, weit  h Direktheit

Sonne in Wassermann – 20. Januar bis 18. Februar

Die Zeitspanne des Wassermann im Jahreslauf begünstigt 
eine fortschrittliche und offene Denkweise. Dieses Zei-
chen schenkt innere Freiheit und Vision. Der Wassermann 
ist eine jährlich wiederkehrende Gelegenheit, um neue 
Energie aufzunehmen, Netzwerke zu beleben und neue 

Verbindungen zu schaffen, zu experimentieren und durch unterschiedliche 
Zusammenhänge zu »surfen«.

Sa 08:08 
Su 16:54 

Sa 08:07 
Su 16:56 

Sa 08:06 
Su 16:58 

20

21

22

5

1

4

3

2

6
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1  Hier finden sich Beispiele zu allen relevanten Monddaten 
eines Tages mit Stichworten zur Kurzdeutung:

Was bedeutet was?

Jeder Zeichenwechsel ( ) von Sonne 
und Mond wird Rot angezeigt.

Der EINTRITT des Mondes in eine 
neue Konstellation (Nakshatra) ist 
mit einem grünen Pfeil ( ) gekenn-
zeichnet.

Der BEGINN einer neuen Mond-
phase (Thiti) wird mit einem blauen 
(< abnehmend) bzw. roten Pfeil 
(> zunehmend) angezeigt.

Die Mondphasen, die den Voll- und 
Neumonden vorausgehen, sind sehr 
wichtig und daher rot (Vollmondpha-
se) bzw. blau (Neumondphase) her-
vorgehoben.

Zu jedem Tag finden Sie Kurzdeu-
tungen der Tageseinflüsse, die natür-
lich in dieser Vereinfachung nur sehr 
eingeschränkt gültig sein können! 
Ausführlichere Deutungstexte und 
Anleitungen zur Deutung finden sich 
ab Seite 190.

An erster Stelle wird täglich die 
aktuelle Mondposition um 00:00 
Uhr dargestellt.

00:00 … Mond ≈ Fische
05:27  Sonne in Wassermann
14:18  26. Konst. Uttarabhadra
19:36  Mond in Widder
20:54 > 6. zun. Mondphase

Erklärungen zu     bis     finden sich auf der folgenden Seite!  

Die tagesrelevanten Verände-
rungen werden in zeitlicher 
Reihe angegeben.

Wichtig: Es wird immer der 
Beginn eines Wechsels ange-
zeigt, d.h. die zugeordneten 
Deutungen gelten ab diesem 
Zeitpunkt. Davor ist der Deu-
tungstext des Vortages relevant! 
Achtung: Oft wird der Fehler 
gemacht, nur kurz auf Phasen 
des Tages zu schauen, ohne auf 
den Beginn der Gültigkeit zu 
achten.

Zur schnellen Orientierung sind 
die jeweiligen Wechsel mit un-
terschiedlichen Symbolen ge-
kennzeichnet:
… der Mond 0:00 Uhr
   Zeichenwechsel von 
 Sonne und Mond 
  Konstellation
 > zunehmende Mondphase
 < abnehmende Mondphase

   Voll- und Neumondphasen

   Beginn 11. Mondphasen

   Beginn 8. Mondphasen

Die Bedeutung der Lotusse 
wird im Text auf S.188 erläutert

2   5

   Beginn 11. Mondphasen

   

   Beginn 8. Mondphasen
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Ein dankbarer Blick auf die Sonne

Die Sonne, das Zentrum unseres Sonnensystem ist eine Wi-
derspiegelung des kosmischen solaren Prinzips, welches aus 
drei Feuern besteht, die als Elektrisches Feuer, Solares Feu-
er und Reibungsfeuer bekannt sind. In ihrer Synthese treten 
diese drei als sichtbarer, physischer Sonnenball in Erschei-
nung, der als Zentrum für das Lebewesen dient, das wir Son-
nensystem nennen. 
Jeder Mensch ist ebenfalls ein Abbild des solaren Prinzips, 
er besteht aus eben diesen drei Feuern, die sich in ihm ver-
einen und als Monade, Seele und Persönlichkeit in Erschei-
nung treten. Als Ergebnis aus der Synthese dieser drei Feuer 
tritt der Mensch in einem physischen Körper hervor.

schen Kreuze – Kardinal, Fix und Veränderlich – wobei jeder 
Arm eines Kreuzes mit einem der vier Elemente verbunden 
ist. Jedes Kreuz drückt also eine der drei Qualitäten aus und 
beinhaltet jeweils die Elemente Feuer, Luft, Wasser und Erde 
– in der Summe sind das 12 Differenzierungen – die bekann-
ten 12 Tierkreiszeichen.
Im Horoskop steht die Sonne für die drei Feuer, die in jedem 
Menschen brennen, wobei zwei der Feuer für uns begreif-
bar sind. Zum einen steht die Sonne in unserem Geburts-
horoskop für die Persönlichkeit, die dem „das Feuer durch 
Reibung“ entspricht. Zum anderen steht sie ebenfalls für die 
spirituelle Sonne, das „solare Feuer“ in uns, das der SEELE 
entspricht. Mit Seele ist in diesem Zusammenhang der Fun-
ke Gottes gemeint, aus dem heraus sich ein Mensch immer 
wieder verkörpert und unterschiedliche Persönlichkeiten 
annimmt. Je nach Position der Geburtssonne in einem der 
12 Tierkreiszeichen differenziert sich unsere Aufgabe, den 
in dem Zeichen verborgenen Aspekt des Göttlichen durch 
unser irdisches Leben zum Leuchten zu bringen. 
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Sonnenblume, Esche, Johanneskraut, Ringelblume, Zimt
Das Sonne-Metall: Gold
Der der Sonne zugeordnete Wochentag: Sonntag
Das Mantra zur Stärkung und Harmonisierung der Sonne: 
OM SURYA YA NAMAHA

im Rythmus von 79 Tagen aus Sicht der Erde (geozentrisch) 29. September 1812 bis 29. Sptember 2012



!

"

#

Januar

Mittwoch

Montag

Dienstag

3#23°11‘#/ 2#23°20‘#( 4#02°37‘##0 56#20°01‘#/ 7#16°51‘#, 86#14°26‘#) 9#21°24‘#- 
:#08°54‘#& ;#03°35‘#1 <#11°42‘#/ 04°29‘#- $#24°22‘#) =#10°31‘#1 

3#24°12‘#/ 2#05°15‘#) 4#04°17‘##0 56#19°25‘#/ 7#17°15‘#, 86#14°19‘#) 9#21°28‘#- 
:#08°55‘#& ;#03°37‘#1 <#11°44‘#/ 04°18‘#- $#24°29‘#) =#10°33‘#1 

3#25°13‘#/ 2#17°08‘#) 4#05°58‘##0 56#18°49‘#/ 7#17°38‘#, 86#14°11‘#) 9#21°33‘#- 
:#08°57‘#& ;#03°38‘#1 <#11°46‘#/ 04°04‘#- $#24°36‘#) =#10°36‘#1 

00:00 … Mond ≈ Zwillinge
00:51 > 14. zun. Mondphase
feurig, launisch, Ruhe bewahren

01:25  Mond in Krebs
weich, fürsorglich sentimental

02:52  6. Konst. Ardra
o anpackend h einseitig

00:00 … Mond ≈ Krebs
03:20 > Vollmondphase
aufmerksam, spirituell, wach

05:47  7. Konst. Punaravasu
o sensibel h wenig Tatkraft

Vollmond in Steinbock – 16. Januar 5:52 Uhr

Die Sehnsucht nach Einheit und Frieden (Krebs-Mond) 
erweicht die Steinbock-Sonne und erlöst uns aus 
Ego-Zentrierung und Selbstzweck. Widmen wir uns 

denjenigen, die unserer Hilfe bedürfen, durch konkrete Taten. Leben 
wir unsere Verantwortlichkeit durch tätiges Mitgefühl!

00:00 … Mond ≈ Zwillinge
00:03  5. Konst. Mrigashira
o beweglich h ungeduldig

Sa 08:14 
Su 16:44 

Sa 08:13 
Su 16:45 

Sa 08:12 
Su 16:47 

13

14

15
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#

Januar

Mittwoch

Montag

Dienstag

3#00°18‘##0 2#16°54‘#+ 4#14°17‘##0 56#16°12‘#/ 7#19°28‘#, 86#13°33‘#) 9#21°54‘#- 
:#09°04‘#& ;#03°48‘#1 <#11°56‘#/ 03°00‘#- $#25°09‘#) =#10°51‘#1 

3#01°19‘##0 2#29°07‘#+ 4#15°54‘##0 56#15°46‘#/ 7#19°49‘#, 86#13°25‘#) 9#21°58‘#- 
:#09°06‘#& ;#03°50‘#1 <#11°58‘#/ 02°54‘#- $#25°16‘#) =#10°55‘#1 

3#02°20‘##0 2#11°32‘#, 4#17°31‘##0 56#15°22‘#/ 7#20°10‘#, 86#13°18‘#) 9#22°02‘#- 
:#09°08‘#& ;#03°52‘#1 <#12°00‘#/ 02°51‘#- $#25°23‘#) =#10°58‘#1 

00:00 … Mond ≈ Jungfrau
04:51  Sonne in Wassermann

15:02 < 5. abn. Mondphase
locker, erfolgreich, genussfreudig

19:33  12. Konst. Uttara
o freudig h leichtgläubig

00:00 … Mond ≈ Jungfrau
13:43  Mond in Waage
soft, harmonisch, angepasst

16:40 < 6. abn. Mondphase
vorbereiten, arbeiten, lernen

21:35  13. Konst. Hasta
o soziales Handeln, lernen

00:00 … Mond ≈ Waage
17:49 < 7. abn. Mondphase
aktiv, Veränderungen einleiten

23:08  14. Konst. Chitra
o offen, weit h Direktheit

Sonne in Wassermann – 20. Januar bis 18. Februar

Die Zeitspanne des Wassermann im Jahreslauf be-
günstigt eine fortschrittliche und offene Denkweise. 
Dieses Zeichen schenkt innere Freiheit und Vision. 
Der Wassermann ist eine jährlich wiederkehrende 

Gelegenheit, um neue Energie aufzunehmen, Netzwerke zu beleben 
und neue Verbindungen zu schaffen, zu experimentieren und durch 
unterschiedliche Zusammenhänge zu „surfen“.

Sa 08:08 
Su 16:54 

Sa 08:07 
Su 16:56 

Sa 08:06 
Su 16:58 

20

21

22
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In jeder der 53 Wochen tau-
chen stilisierte Lotusse in den 
Farben Blau, Gelb und Pink auf. 
Sie sind Marker/Erinnerungs-
Pins für wiederkehrende wich-
tige Zeitfenster, die für unser 
Alltagsleben genutzt werden 
können.

Der blaue Lotus 
Was wäre ein Leben ohne 

Herausforderungen, ohne Pro-
bleme? Ganz einfach: Es wäre 
nicht. Leben wird erfahren 
in Reibung und Bewegung, 
Leben ist ein Tanz zwischen 
und mit den Polaritäten. Damit 
wir lebendig bleiben, hat der 
Große Geist uns pro Jahr die 
8. Mondphasen geschenkt. Pro 
Jahr sind dies mindestens 12 
zunehmende und 12 abneh-
mende 8. Mondphasen. Jede 
8. Phase findet während des 
Quadrats zwischen Sonne und 
Mond statt. Die Mitte der 8. 
Mondphase ist erreicht, wenn 
der Mond wie mit einem Lineal 
in zwei gleiche Hälften geteilt 

scheint (Halbmond). 8. Mond-
phasen markieren Krisenzeiten, 
weil wir auf Veränderungen der 
einströmenden Energien reagie-
ren müssen. Sie bringen uns mit 
inneren und äußeren Schwie-
rigkeiten in Kontakt.

Der pinkfarbene Lotus
Taucht dieser Lotus im 

Kalender auf, haben wir es 
mit einer zunehmenden oder 
abnehmenden 11. Mondphase 
zu tun. Auch davon gibt es 
rund 24 Stück pro Jahr. Diese 
Phasen sind vierzehntäglich 
wiederkehrende Höhepunkte 
spiritueller Natur, die wir uns 
nicht entgehen lassen sollten. 
Das Leben läuft leichter, Dinge 
funktionieren, alles ist im Fluss. 
Zudem sind spirituelle Einflüsse 
präsent und eine Annährung 
an geistige Werte ist leichter 
möglich als gewöhnlich. Auch 
weltliche Vorhaben lassen sich 
besser in diesen Phasen ange-
hen.

Die farbigen Lotusse
und was sie bedeuten
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Der goldene Lotus?
Dieser Lotus soll uns auf 

den Beginn der Voll- und 
Neumondphasen aufmerk-
sam machen. Es ist wichtig zu 
beachten, dass jede Mondphase 
beginnt, wenn der Mond noch 
12 Grad von der exakten Fäl-
ligkeit entfernt ist. Das bedeu-
tet nichts anderes, als dass der 
Vollmond wie auch der Neu-
mond bereits geschehen sind, 

wenn sie exakt werden! Darum 
ist der goldene Lotus immer an 
den Beginn der Vollmondpha-
se gesetzt und nicht auf den 
exakten Vollmondzeitpunkt. 
Vollmonde kennzeichnen einen 
monatlichen Höhepunkt, eine 
sichtbares Ergebnis, ein Hervor-
bringen. Neumonde stehen in 
Natur und Mensch für Vertie-
fung, Subjektivität, Kontakt mit 
der inneren Basis.

johannes vortmann /pixelio.de
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 Aswini  (23°50’& bis 7°10’')
SYMBOL: Pferdekopf  
REGENT: > ERHÖHT: 3

Ein kraftvoller Tag, voller Taten-
drang und Beweglichkeit, her-
vorragend geeignet, um Projekte 
und Vorhaben zu beginnen. 
Rücksichtslosigkeit und Unsen-
sibilität sind negative Möglich-
keiten für diesen Tag. 

 Bharani  (7°10’' bis 20°30’') 

SYMBOL: Yoni 
REGENT: 5 IM FALL: 9

Eine schwierige Konstellation, 
während der sich bevorzugt 
die Auswirkungen vergangener 
Taten  und Gedanken bemerkbar 
machen. Geistige Enge bzw. Un-
beweglichkeit sind möglich.

 Krittika  (20°30’' bis 03°50’() 
SYMBOL: Schere, scharfe 
Klinge  REGENT: 3  ERHÖHT: ?

Kein Tag für neue Unterneh-
mungen. Diese Konstellation 
gilt als zu feurig. Die Energie  
ist ungestüm wild und aufbrau-
send. Innere Reisen zur Quelle 
der eigenen Kraft unterstützt die-
se Konstellation.

 Rohini  (03°50’( bis 17°10’()  
SYMBOL: zweirädriger Karren  
REGENT: ? 

Ein stabiler und dennoch sanfter, 
vielleicht auch sinnlicher Tag, 
an dem sich eine freudige En-
ergie leicht manifestieren kann. 
Gutes Gelingen auf allen Ebenen 
ist angezeigt. Es besteht die Nei-
gung, in Müdigkeit und Trägheit 
zu fallen.

 Mrigashira  (17°10’( bis 0°30’))

SYMBOL: Hirschkopf 
REGENT: 7

Geistige Beweglichkeit, neue 
Ideen, eine gute Intuition, das 
sind Stichworte für diese Kon-
stellation. Kein Tag für wichtige 
Entscheidungen, man schaut 
heute eher durch die rosarote 
Brille. Ungeduld kann zu Pro-
blemen führen.

 Ardra  (0°30’) bis 13°50’))

SYMBOL: Edelstein oder Kopf 
REGENT: @

Ein Tag für das Grobe. Kraft-
volles, tatkräftiges Handeln ge-
lingt heute. Das Einbeziehen von 
anderen Gesichtspunkten und 
differenziertes Abwägen könnte 

27 Konstellationen

Die 27 Konstellationen im Sonne-Mond-Kalender  
sind bereits auf die Positionen im tropischen (westlichen)  

Tierkreis umgerechnet. 

2

3

1 4

5

6
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Planeten-Bewegungs-Bilder

Atmani

In den Planeten-Bewegungs-Bildern werden die ausgewählten 
Standpunkte zweier Planeten durch eine Gerade verbunden. Dabei 
wird das Zeitintervall der Standpunkte zwischen einem und 79 Ta-
gen gewählt, je nach der sichtbaren Bewegungsbahn des Planeten. 
Wie die Darstellung des Sternenhimmels auf das Papier projiziert 
werden kann, so wird die sichtbare Planetenbewegung im jewei-
ligen Zeitintervall in einen Kreis projiziert.

Durch die Verbindung der Planeten in den Geraden, wenn z. B. alle 
drei Tage der sichtbare Standpunkt der beiden Planeten durch eine 
Gerade verbunden wird, erscheint etwas von der Sphäre der Pla-
netenbahn, denn die Gerade bringt ja den Sphärenraum zwischen 
den Planetenstandpunkten in das Sichtbare. Jedem Planeten wird 
dabei eine Farbe eigen, die aus der inneren Verbindung des Men-
schen zu den Planeten stammt, z. B. Mars – rot, Sonne – weiß. Eine 
Gerade zwischen Sonne und Mars vom Standpunkt der Erde aus 
hat dann an der Seite der Sonne die innere Farbe der Sonne (weiß) 
und an der Seite des Mars die innere Farbe des Mars (rot). Zwischen 
den reinen Farben Rot und Weiß an den Enden der Geraden geht 

Sonne – Mars aus Sicht der Erde (geozentrisch) Erde – Mars aus Sicht der Sonne (heliozentrisch)
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